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ALTEA Pflegedienst 
Wir machen die Pflege besser.

Schon ab Pflegegrad 1

Einfühlsame Alltagsbegleitung

Direkte Abrechnung mit der Pflegekasse

Persönliche & unverbindliche Beratung

Jetzt informieren & sofort Unterstützung erhalten!

0721 95776977

info@altea-pflegezentrum.dewww.altea-pflegezentrum.de

Kostenfreie Haushaltshilfe für Senioren
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Bürgerverein Rintheim

Aktuelle Termine: 
	 Nächste Altpapiersammlungen  
	 in Rintheim, ab 8:30 vor Ihrem Haus
	 •	7. Juni TSV
	 •	12. Juli RCC
Bitte unterstützen Sie die Jugendarbeit 
mit Ihrem Altpapier!
	 Nächste Schadstoffsammlungen 
	 Besucherparkplatz des TSV
	 •	2. Dezember, 14:00 bis 14:45
	 Bürgersprechstunde 2. Do im Monat, 	
	 im ev. Gemeindehaus 18:00 -19:00
	 •	12. Juni 
	 •	10. Juli
	 Eintopfessen 1. Di im Monat, 
	 im ev. Gemeindehaus 12:00 – 14:00
	 •	3. Juni   
	 •	1. Juli 

Liebe Rintheimer Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
alle Jahre wieder schön: das 
Zusammenkommen beim 
Maibaumfest, das wir liebe-
voll auch Maibaumhocketse 
nennen. Bei strahlendem Wet-
ter bei 25°C hatten wir wie-
der guten Zuspruch aus der 
Rintheimer Bevölkerung und 
von Gästen von außerhalb. 
Der vorgesehene „Festplatz“ 
an der Kreuzung Mannhei-
mer Straße Hirtenweg an der 
Ecke beim Kindergarten füllte 
sich schnell. Punkt 17 Uhr am 
Donnerstag, den 30. April, er-
öffneten die Kandeler Instru-
mentalisten (KI) mit dem Lied 
„Der Mai ist gekommen“ das 
Maibaumfest. Der Maibaum 
selbst musste bereits am  

STOBER 
MEDIEN www.stober-medien.de
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Die Online-Tageszeitung für Karlsruhe
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Vortag gestellt werden, weil die Aufstel-
lerfirma Beideck von Hagsfeld am 30. 
April mit Aufträgen schon mehr als voll 
war.
Der Vorsitzende vom Bürgerverein 
Rintheim begrüßte nach dem ersten Lied 
die Festteilnehmer: 

„Jetzt steht er wieder, gottseidank“ in 
Abwandlung der Worte von Wilhelm 
Busch……. 
….. seit gestern 14:00.

Letzte Woche am Donnerstag noch 14°C 
Höchsttemperatur bei Regen, heute ein 
Sommertag mit ca. 25°C und Sonnen-
schein.

Bei diesen idealen Wetterbedingungen 
begrüße ich Sie sehr herzlich im Na-
men des Bürgervereins Rintheim, liebe 
Rintheimer Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, liebe Maibaumfreundinnen und 
-freunde, liebe Gäste von nah und fern,
zur 12. Maibaumfeier und zum 13. Mai-
baumstellen. Zum Unterschied später.
Auf dem Plakat heißt es wie letztes Jahr: 
Unsere Maibaumfest ist auch dieses Jahr 
KI-gestützt. Wir sind also technisch auf 
der Höhe der Zeit.

Es haben nämlich die KI den musika-
lischen Auftakt mit „Der Mai ist gekom-
men“ gespielt: KI, das sind die Kandeler 
Instrumentalisten unter der Leitung von 
Leo Bauer, die wir sehr herzlich begrü-
ßen.

Die Musiker darf ich vorstellen:
- 	 Jakob Wener, Saxophon
- 	 Rolf Weiss, Tuba
- 	 Günter Schmidts, Akkordeon
- 	 Leo Bauer, Trompete

Namentlich begrüßte der Vorsitzende ei-
nige Gäste aus der Politik, wie Landtags-
kandidaten und Stadträte verschiedener 
Fraktionen, aber auch von Rintheim, wie 
Patrick Nees, Vizepräsident des RCC, Hu-
bert Resch, SPD OV Rintheim, Davut De-
ligöz vom Autozentrum Rintheim, Wolf-
gang Herr vom OGV und besonders die 
neue Pfarrerin der ev. Kirche Rintheim 
Frau Katinka Billau mit Familie.

Ganz besonders herzlich begrüßte der 
Vorsitzende Frau Bürgermeisterin Bettina 
Lisbach, die sich bereit erklärt hatte, ein 
Grußwort zu sprechen.
Den Vereinigten Chor konnte er dieses 
Jahr nicht begrüßen, da er leider andere 
Verpflichtungen hatte.

Nach der Begrüßung wurde der Versor-
gungsstand geöffnet, an dem es kosten-
frei Getränke und Brezeln gab. 
Nachdem die Festgäste sich versorgt hat-
ten führte der Vorsitzende weiter aus: 
„Ich begrüße Sie nochmals und zwar zur 
12. Maibaumfeier und zum 13. Maibaum-
stellen. Warum der Unterschied? Die 
Feier musste einmal ausfallen, das Mai-
baumstellen zweimal. Die alten Hasen 
erinnern sich: 2012 wurde der erste Mai-
baum in diesem Jahrtausend in Rintheim 
aufgestellt.
Der allererste Maibaum wurde allerdings 
bereits 1986 aufgestellt, aber nur 2 Jahre. 
Das wissen nur noch die ganz alten Ha-
sen.

Jetzt zu unserem aktuellen Maibaum:

Zur Geschichte:
Birke bis 2020, 2020 kein Fest wegen Co-
rona.
Birke sollte durch einen Mast ersetzt wer-
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den, aus Nachhaltigkeitsgründen für den 
Baumbestand.
Das benötigte mehr als  1 Jahr.
Daher eine Blumeninstallation 2021 der 
Fa. Dürr.
2022 Mast mit Kunstbirke auf der Spitze 
und eine Blumeninstallation der Fa. Dürr
2023, 2024 Mast mit Kunstbirke, die aber 
nicht hielt, obwohl Sonnenspray mit 
Schutzfaktor 50 behandelt.
2025 neu: mit Kranz und sich  drehender 
HasenEnte.

Der erste herzliche Dank geht an Fa. 
Harald Beideck aus Hagsfeld, dieses Jahr 
an die Mitarbeiter, die mit ihrer Hebevor-
richtung den Maibaum gestern wieder 
sehr gekonnt ins Loch hievten. 

Für diese Meisterleistung, wie sie hier 
steht, möchte ich danken:

für den Kranz: Fa. Blumen Dürr, Rudi Dürr
Schild mit HasenEnte: Armin Paul (Ha-
senEnte geht auf unseren Künstler Bickel 
zurück.)
sich drehende HasenEnte: Fa. Schucker&-
Sohn, also Bernd und Björn Schucker
Stammverantwortlicher: Gerhard Jordan
Aufstellung: zusätzlich Andreas Broich 
und Rüdiger Benz
Gesamtleitung: Norbert Reiner

So eine Veranstaltung kommt nicht ein-
fach so zustande. Viele helfen zusammen:
Ich danke allen Helfern aus dem Vorstand 
und darüber hinaus, die zum Gelingen 
beigetragen haben und beitragen, bei 
der Planung, bei der Vorbereitung, bei 
der Durchführung und beim Aufräumen. 
Die Gesamtorganisation hat auch hier 
Norbert Reiner in vorbildlicher Weise in 
der Hand.

Sie werden die Tanzvorführung des RCC 
vermissen. Wir haben aber bewusst da-
rauf verzichtet, weil man heutzutage 
nicht mehr sicher sein kann, ob nicht  
etwas passieren könnte.

Jetzt geht’s weiter mit Gemütlichkeit 
und den KI.

Danach richtet Frau BM Bettina Lisbach 
ein Grußwort an uns.“

Bericht und Bilder zur Maibaumfeier fin-
den Sie im Anschluss.
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Am Rande seien nur noch zwei unerfreu-
liche Tatbestände in Rintheim erwähnt:
-	 Der evangelische Kindergarten 		
	 schließt 2027.
-	 Der Brunnen vor der katholischen  
	 Kirche wurde auch zu dieser Brun-	
	 nensaison nicht in Betrieb gesetzt, 	
	 weil er noch nicht repariert wurde.
An beiden Fällen ist der Bürgerverein 
dran. Wir werden berichten.

Herzlich Ihr Dr. Helmut Rempp

Aus dem 
Bürgerverein Rintheim

Die Sitztanzgruppe von Rintheim

Ich bin Charlotte Guerrein (Mitglied des 
Bürgervereins) und mache seit mehr 
als 20 Jahren meine eigenen Sitztän-
ze, heute ehrenamtlich bei der AWO im 
Rintheimer Feld. Ich habe eine tolle Sitz-
tanzgruppe mit dem Namen „Teenager 
Spätlese“ und wir üben immer freitags 
ab 10 Uhr im Gemeinschaftsraum der 
Volkswohnung Heilbronner Straße 24.
Uns können Sie jederzeit besuchen. 
Wenn es gefällt und es passt, können Sie 
auch gerne mitmachen.

Kontakt : 0176 70633434
Charlotte 

Unser neuer Maibaum

Sie haben im Leitartikel gelesen und viel-
leicht selbst erlebt, dass wir dieses Jahr 
bei strahlendem Sonnenschein einen 
tollen Maibaumhock unter dem rundum 
aufgehübschten Baum  erlebt haben. 

Dass dies Wirklichkeit wurde, dazu  ha-
ben mehrere Leute beigetragen,  so 
Bernd und Björn Schucker, sie haben den 
drehbaren Mastaufsatz aus Metall kon-
struiert, Armin Paul, er hat die HasenEnte 
für die drehbare Mastpitze konzipiert 
und vor allem Rudi Dürr.
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EINE 
KLARE 
SACHE

Glaserei Sand 
und Co. GmbH

Tel. 0721 9400150
Fax 0721 406329

info@sand-glas.de
www.sand-glas.de

Greschbachstr. 17
76229 Karlsruhe

BERATUNG

SANIERUNG

  FENSTER

  HAUSTÜREN 

  GLASARBEITEN 

  FENSTERREPARATUR

  DENKMALPFLEGE

  EINBRUCHSCHUTZ

FENSTERBAU
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Rudi Dürr hörte sich im Frühjahr  unsere 
Vorstellungen von einem Maikranz an, 
nickte und sagte „Des kriegemer hin…“.

Als Fachmann hat er im Gegensatz zum 
BV-Vorstand natürlich gewusst, was auf 
ihn zukommt, um aus einem großen 
Reif, einem kleineren Innenring, vielen 
Kunstreisigzweigen, einer Aufhängevor-
richtung aus Edelmetall und Bändern un-
seren prächtigen Maikranz zu fertigen, 
und das mitten im Frühlings- und Oster-
geschäft.
Rudi Dürr hielt Wort, traf am 28. April 
mittags mit zwei Mitarbeitern an der 
Rintheimer Dreschhalle ein, half zwei 
Stunden lang mit seiner Crew beim letz-
ten Schmücken und der Endmontage, 
und auch am kommenden Tag war das 
Team beim Aufstellen wieder zur Stelle.  

Nebenbei erklärte er, das Ganze sei  
(s)eine Spende an uns.
Wir sagen: Danke, lieber Herr Dürr, lieber 
Rudi – der Maibaum mit dem wunder-
schönen Kranz wird uns einen Sommer 
lang erfreuen.. 

Norbert Reiner

Ambrosia – Die Stadt bittet  
um Mithilfe

Rintheim gilt als Verbreitungsgebiet der 
hochallergenen Pflanze. Wer eine Pflanze 
bei der Gartenarbeit entdeckt, sollte die-
se mit Handschuhen, während der Blüte 
auch mit Feinstaubmaske in einem Müll-
sack verpackt, im Restmüll entsorgen.  
Bei Fragen dazu kann sich an den Be-
reich Umwelt- & Arbeitsschutz der Stadt  
wenden.
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Zur Jahreshauptversammlung des 
Bürgervereins am 7.5.2025

Die JHV dieses Jahres begann mit einem 
Beitrag der Stadtteilkoordinatorin Seila 
Pape. Sie berichtete über Aktivitäten, um 
neu Zugezogene gut zu empfangen und 
willkommen zu heißen. Denn bis in etwa 
einem Jahr werden ca 350 neue Mit-
bürgerinnen und Mitbürger in die Neu-
bauten der Volkswohnung einziehen. 
Mit dem Geschäftsbericht des Vorstands 
wurden die vielfältigen Aktivitäten des 
vergangenen Zeitraums aufgezeigt wie 
z.B. Veranstaltungen, Mitsprache bei 
Baumaßnahmen, usw. sowie der Finanz-
bericht präsentiert. Die Vorstandschaft 
wurde einstimmig entlastet. Frau Saskia 
Blume-Jung wurde zur neuen Finanzver-
walterin gewählt, Daniel Wolff zu einem 
Beisitzer.
Für langjährige Mitgliedschaft im Bürger-
verein wurde das Ehepaar Walther ge-
ehrt, für ihr außerordentliches Engage-
ment in Rintheim wurden Bernd und 
Björn Schucker ausgezeichnet, und die 
Ehrenmitgliedschaft erhielten Ingrid Te-
gethoff, Eberhard Weber und Rudi Dürr.
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Tulla-Realschule
Karlsruhe          �

TRS – Basketballer mischen mit

An den 32. Schüler-Basketball-Meister-
schaften im April in der Europahalle nah-
men knapp 490 Schülerinnen und Schüler 
in 42 Teams von insgesamt 21 Schulen 
teil. Das Team der TRS trat mit zehn 
Schülern der Jahrgänge 2008 und jün-
ger an und steigerte ihre Leistungen von 
Spiel zu Spiel. Damit schafften sie es bis 
ins Viertelfinalspiel und erreichte den 5. 
Platz aller Werkreal-, Real- und Gemein-
schaftsschulen sowie Gymnasien.

Öffentliche Ausstellung von kreativen 
Werken aus dem Kunstunterricht
Von Mitte Mai bis Anfang Juni waren im 
Gewölbekeller in Durlach im Kunstunter-

richt entstandene Schülerarbeiten zum 
diesjährigen Motto „Serie“ von mehr 
als 20 Schulen aus dem Großraum Karls-
ruhe zu bewundern und zeigten den 
Ideenreichtum und die gestalterischen 
Fähigkeiten der Schülerinnen und Schü-
ler in der Region, präsentiert vom SCHUL-
KUNST-Team Karlsruhe, dem auch eine 
Lehrkraft der TRS angehört. Das Landes-
programm ist seit mehr als dreißig Jah-
ren wichtiger und fester Bestandteil der 
kulturellen und ästhetischen Bildung in 
Baden-Württemberg und veranschaulicht 
den wichtigen Bildungsbeitrag des Fachs 
Bildende Kunst in allen Altersstufen und 
Schularten. Das Motto „Serie“ eröffnete 
Möglichkeiten, die beispielsweise in 
einem einzelnen Bild nicht realisierbar 
gewesen wären oder die erst durch das 
Zusammenwirken mehrerer Bilder und 
Werke entstanden. Die Schülerinnen und 
Schüler der TRS freuten sich wie die an-
deren Teilnehmenden, dass ihre Werke in 
einer breiteren Öffentlichkeit Anerken-
nung fanden. 

 „Junior- Coach“ mit 15 Jahren
Die Tulla-Realschule freut sich mit der 
Neuntklässlerin Celina Franks über den 
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ssc-karlsruhe.de
SSC-Gelände I Am Sportpark 5

Startpaket 
sparen!

SSC
Mitgliederaktion

Sommer
Special!

Kinderwelt
Showbühne

Hüpfburg

Essenstand 
Denkfabrik

Getränke, 
Kaffee, Kuchen 
Flammkuchen, – 

reservierte Tische 
für Senioren

Datum:	 Tag:	 Beginn:	 Verein:	 Ort:	 Veranstaltung:

Juni					   

03.06.	 Di	 12.00 h	 AWO / ZgH / BV	 Gemeindehaus ZgH	 Eintopfessen

03.06.	 Di	 14.30 h	 VdK Rintheim-Oststadt	 Laib&Leben, Ludw.-Erh.-Allee 31	VdK Café-Treff

07.06.	 Sa	 ab 08.30 h	 TSV/RCC/St. Martin	 Rintheim	 Altpapiersammlung

09.06.	 Mo	 11.00 h	 St. Raphael/Regio NordostSt. Martin 	 Ökumenischer Gottesdienst

12.06. 	 Do	 18.00-19.00 h	BV	 Gemeindehaus ZgH	 Bürgersprechstunde

28.06.	 Sa	 14.30 h	 VdK Rintheim-Oststadt	 Rintheimer Stuben	 Jahreshauptversammlung

29.06.	 So	 11.00 h	 St. Bernhard / St. Martin		  Fami l iengottesdienst ,  

							      anschließend Pfarrfest

Juli					   

01.07.	 Di	 12.00 h	 AWO / ZgH / BV	 Gemeindehaus ZgH	 Eintopfessen

01.07.	 Di	 14.30 h	 VdK Rintheim-Oststadt	 Laib&Leben, Ludw.-Erh.-Allee 31	VdK Café-Treff

06.07.	 So	 ab 10.30 h	 ZgH	 ZgH	 Gemeindefest

10.07.	 Do	 18.00-19.00 h	BV	 Gemeindehaus ZgH	 Bürgersprechstunde

11./12.07.	 Fr. / Sa.	 TSV 	 TSV	 Sportfest

12.07.	 Sa	 ab 08.30 h	 TSV / RCC / St. Martin	 Rintheim	 Altpapersammlung

August					   

05.08.	 Di	 12.00 h	 AWO / ZgH / BV	 Gemeindehaus ZgH	 Eintopfessen

Termine der Rintheimer Vereine und Institutionen
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erfolgreichen Abschluss ihrer Ausbil-
dung zur Schülermentorin für Fußball. 
Der Lehrgang, der an der Sportschu-
le Schöneck stattfand, vermittelte den 
angehenden Coaches ein umfassendes 
praktisches und theoretisches Wissen. 
Mit dem Zertifikat als „Junior-Coach“ ist 
Celina nun ermächtigt, „kleine Kicker“ 
zu trainieren und ihnen zielorientierten 
Spaß beim Umgang mit dem Ball zu er-
möglichen. 

Evangelische Kirche
Zum Guten Hirten

Aus der Evangelischen Gemeinde 
Zum Guten Hirten
Herzliche laden wir ein zu den Gottes-
diensten an Pfingsten:
Pfingstsonntag, 8.Juni 10°° Gottesdienst 
mit Abendmahl in der Kirche Zum Guten 
Hirten, Rintheimer Hauptstr. 79a
Pfingstmontag, 9. Juni, 11°° Ökume-
nischer Gottesdienst in der Kirche St. 
Martin, Mannheimer Str. anschl. Gemein-
samer Imbiss
Gemeindegruppe "Mittendrin" 
Wer kennt das nicht: Man wohnt mitten 
in Rintheim und kennt gerade einmal die 

nächsten Nachbarn. Um das zu ändern 
und auch Rintheim und die Gemeinde 
besser kennenzulernen, laden wir zu fol-
genden Aktivitäten ein: 

•	 07.06.2025 "Hirten-Pizza": 
Wir backen und essen gemeinsam „Hir-
tenpizza“ 
•	 12.07.2025 "Wildes Gärtnern in 
Rintheim": 
Ausflug zu Pflanzprojekten in Rintheim 
•	 09.08.2025 "Grillen im Pfarrgarten": 
Selbsterklärend - Grillgut oder einen Sa-
lat bitte mitbringen. Für Getränke ist ge-
sorgt. 
"Mittendrin" steht für "Mitten in 
Rintheim" und für "Mitten im Leben". In 
diesem Sinne richten wir uns vor allem an 
alle zwischen 25 und 65 Jahren, sind aber 
nach unten und oben offen. Wer Kinder 
hat, bringt sie einfach mit, sollte aber 
auch selbst dabei sein. 
Treffpunkt ist an den genannten Samsta-
gen jeweils um 16 Uhr im Gemeindehaus 
hinter der evangelischen Kirche, Rinthei-
mer Hauptstraße 79a. Im Anschluss be-
steht die Möglichkeit in lockerer Runde 
den Nachmittag ausklingen zu lassen. 

Wer mehr erfahren möchte, meldet sich 
im Pfarramt unter 0721 / 611717. 
Eine Anmeldung ist erwünscht, aber nicht 
erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Wir freuen uns auf euch!
Außerdem laden wir ein zur Verabschie-
dung von Astrid und Eberhard Weber in 
den Ruhestand:
Sonntag, 6.Juli, 14°° Uhr Kirche Zum Gu-
ten Hirten
Anschl. Empfang und Gemeindefest mit 
reichhaltigem kulinarischem Angebot!

Herzliche Grüße
Ihr Eberhard Weber, Pfarrer
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Kath. Kirche 
St. Martin

Kontaktstelle St. Martin

Mannheimer Str. 1a, 76131 Karlsruhe
E-Mail: pfarrbuero@st-raphael-ka.de
Tel. 0721/ 9 64 06 – 30

Sie erreichen uns in der Regel zu fol-
genden Zeiten: •	Mo  9-12 Uhr
Die Öffnungszeiten der weiteren Kon-
taktstellen unserer Kirchengemeinde 
sowie alle Angebote finden Sie unter  
www.st-raphael-ka.de/

Wir laden ein:
• 	 So 08.06. 11.00 Uhr Heilige Messe  
an Pfingsten in St. Martin	 

• 	 Mo, 09.06. 11.00 Uhr Ökumenischer  
Gottesdienst an Pfingstmontag in St. Martin
• 	 Do 19.06. 9.30 Uhr Heilige Messe zu 
Fronleichnam in St. Martin, anschl. Pro-
zession
• 	 So 29.06. 11.00 Uhr Abenteuer-
land-Gottesdienst, anschl. Pfarrfest in St. 
Martin
• 	 So 13.07. 9.15 Uhr Patrozinium St. 
Bernhard (der Gottesdienst in St. Mar-
tin entfällt an diesem Wochenende, die  
Gemeinde ist nach St. Bernhard eingela-
den)

Sonntagsgottesdienst St. Martin
in der Regel So 11:00 Uhr (oder am Vora-
bend um 18:00 Uhr)

Werktagsmesse
2. und 4. Mittwoch des Monats um 18:00 Uhr

Rolladen Strecker GmbH
Telefon: 0721-23179 • Fax 0721-21377

info@rolladen-strecker.de • www.rolladen-strecker.de

• Reparaturen  • Rollläden  • Jalousien
• Plissee  • Markisen  • Smart Home

Blumen Flum

Blumenwerkstatt Flum

Friedhofsgärtnerei

Dauergrabpflege-Verträge in Zu-

sammenarbeit mit der Genossenschaft

badischer Friedhofsgärtner

Telefon: 0721 / 68 83 61

info@blumen-flum-karlsruhe.de

Blumenwerkstatt

Mo.- Fr.:   8.30 - 13.00 Uhr

Mo./Mi./Do./Fr.: 14.00 - 18.00 Uhr

Sa.:   9.00 - 13.00 Uhr

Telefon: 0721 / 68 83 61

blumenwerkstatt@blumen-flum-karlsruhe.de

Blumen Flum // Lachenweg 1 // 76139 Karlsruhe // www.blumen-flum-karlsruhe.de
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Frauengebet in St. Martin, 
Rintheim
Jeden 1. und 3. Mittwoch des Monats um 
20 Uhr
Unser Treffen im Kreis von Frauen möch-
te ein Ruhepunkt sein, bei dem wir ei-
nander dem Segen Gottes anvertrauen. 

Gebet der Hoffnung in St. Bernhard, 
Oststadt
Jeden Mittwoch um 19.30 Uhr 
Was uns verbindet? Die Sehnsucht nach 
Frieden und das Mittragen persönlicher 
Sorgen im Gebet. Am letzten Mittwoch 
im Monat als Taizegebet

Männergebet in St. Hedwig,  
Waldstadt
jeden Freitag um 06.30 Uhr
Früh am Morgen starten wir mit spiritu-
ellem Impuls und fröhlichem Austausch 
beim Frühstück.

Rosenkranzgebet
Im meditativen Gebet schauen wir auf Je-
sus Christus, auf sein Leben und Wirken 
für uns. Dabei bringen wir die persön-
lichen wie auch die großen Anliegen der 
Menschheit vor Gott.

•	 Bruder Klaus, Hagsfeld:
jeden Dienstag um 10 Uhr 
•	 St. Bernhard, am Durlacher Tor:
jeden Dienstag um 17.25 Uhr 
•	 St. Hedwig, Waldstadt:
jeden 13. des Monats um 15 Uhr 
•	 St. Martin, Rintheim:
jeden Dienstag um 14:30 Uhr

Schweigen & Hören in St. Bernhard
jeden 2. Donnerstag von 18 bis19 Uhr; in 
St. Bernhard am Durlacher Tor

Zweckfreies Beten in Stille, einfach da 
sein. Bei Gott durchatmen und zur Ruhe 
kommen.

Verkauf von fair gehandelten Waren
im Anschluss an die 11-Uhr-Messe in St. 
Martin am 09.06., 22.06., 29.06., 20.07.
Besonders für Familien, in St. Martin 
(Rintheim) 29.06. 10:30 Uhr Beginn mit 
einer Spielstraße im Gemeindezentrum. 
11:00 Uhr Abenteuerland-Gottesdienst 
mit der Band Bertini.

Gemeindeteamsitzung
am Do, 10.7. 19.30 Uhr im GZ St. Martin

Besinnungsabend
„In seinem Geiste unterwegs“ am Do, 
05.06. um 19.30 Uhr im GZ St. Bernhard. 
Ein Besinnungsabend auf das Pfingstfest 
für alle, die sich vom Heiligen Geist be-
geistern lassen wollen. 
Eingeladen sind alle Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen der Exerzitien Kurse, aber 
auch alle Interessierten.

Seniorenkreis FORUM älterwerden
Do 12.06. und 17.07. um 15 Uhr im GZ St. 
Bernhard

Orgelkonzerte in St. Bernhard
Orgelkonzertreihe

Fr. 06.06. um 19.30 Uhr Konzert mit 
Andrew Dewar (Amerikanische Kathe-
drale in Paris) in St. Bernhard
Fr. 04.07. um 19.30 Uhr Konzert mit Pedro 
Gomes (Aachen) in St. Bernhard

Altpapiersammlung Rintheim
Sa 07.06. und 12.07.



Neuapostolische Kirche

KA-Nordost / Waldstadt
Insterburgerstraße 39

Mehr als nur eine biblische Erzählung

In der Bibel werden anknüpfend an Kar-
freitag und Ostern einige Begebenheiten 
geschildert, in denen der auferstandene 
Jesus Christus Menschen begegnete. Eine 
dieser Erzählungen handelt von zwei 
Wanderern, die sich auf dem Rückweg 
in ihr Dorf befinden. Sie sind enttäuscht, 
da sich ihre Erwartung an Jesus als König 
nicht erfüllt hat. Er kam nicht, um sie von 
der Besatzung durch das Römische Reich 
zu befreien. Sie hatten vielleicht Furcht, 
was denen widerfahren würde, die sich 
zu Jesus bekennen. Für sie war unver-
ständlich, dass das Grab Jesu am Oster-
morgen leer war und berichtet wurde, 
dass Jesus auferstanden sei. Unterschied-
liche und verwirrende Gefühle treiben sie 
um und sind Inhalt ihres Gesprächs auf 
dem Weg nach Emmaus.

Auch wir Menschen heute haben Erwar-
tungen und Hoffnungen an Gott. Wenn 
Gott allmächtig ist und seine Geschöpfe 
liebt, warum gibt es Unfrieden, Armut, 
Krankheit und auch manche Unzuläng-
lichkeit in den Kirchen? Die Begebenheit 
der Emmausjünger schildert, wie sich der 
auferstandene Christus zu den beiden 
Wanderern gesellt. Lange erkennen sie 
ihn nicht. Er geht mit ihnen, wendet sich 
ihnen zu, fragt nach ihren Sorgen und 
dem, was sie umtreibt. Dabei erkennen 
sie ihn in seinen Worten und seinem Han-
deln.

Gottesdienste laden dazu ein, sich mit 
biblischen Begebenheiten zu beschäf-
tigen und darin Gott, Gottes Wirken und 
Gottes Liebe kennenzulernen.

Gottesdienstzeiten:
Sonntags	 9:30 Uhr
Mittwochs 	 20:00 Uhr
Zu allen Gottesdiensten sind Sie uns  
herzlich willkommen.
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HEIZUNG
SANITÄR
BLECHNEREI
ELEKTRO
FLIESEN

Notdienst: Tel. 0171 / 650 19 11
• Sanitäre Installationen •

• Heizungsanlagen •
• Baublechnerei •

• Gasleitungsabdichtungen •
• Neubau · Sanierung · Planung · Ausführung •

• Fliesenarbeiten • Badkomplettlösungen •
76135 Karlsruhe
Breite Str. 155

Kundendienst
Mo-Fr 7-20 Uhr

Tel. (07 21) 9 821 821
Fax (07 21) 9 821 829

Internet: www.gawa-gmbh.de ·e-mail: gawa-gmbh@gmx.de

Mobiler Friseur 

Leila Prinz Friseurmeisterin 

Genießen Sie Ihre Friseurdienstleistungen  
in vertrauter Umgebung bei Ihnen zu Hause. 

Hausbesuche immer Samstags nach 
Terminvereinbarung unter 0176 34089920 

 



Rintheimer Bürgerblatt

14 | Aus den Vereinen

TSV Rintheim

Tennis beim TSV Rintheim oder „Was 
hat mein Kind vom Tennisspielen?“

Mal abgesehen davon, dass Tennis die 
Muskulatur kräftigt und die Ausdauer 
trainiert - also rundum fit macht- verbes-
sert regelmäßiges Tennisspielen auch die 
motorischen Fähigkeiten Ihres Kindes. Es 
wird zunehmend beweglicher und be-
kommt ein besseres Körpergefühl. Beim 
Tennis werden auch die Konzentrations- 
und Reaktionsfähigkeit geschult. 
Da Tennis eine Individualsportart ist, lernt 
Ihr Kind auch, dass es für seine Erfolge 
und Niederlagen selbst verantwortlich 
ist. Eine wichtige Lektion ist zudem, stets 
an seine Grenzen und darüber hinaus zu 
gehen, Punktverluste schnell wegzuste-
cken und immer wieder neu anzugreifen.
Der Ehrgeiz, den Ihr Kind beim Tennis 
entwickelt, wird ihm auch außerhalb des 
Sports zugutekommen.

Ab welchem Alter können Kinder 
Tennis spielen?

Auch beim Tennis gilt: Je früher mit dem 
Sport begonnen wird, desto leichter fällt 
es, ihn zu lernen.

Tennis in der Tennisabteilung des 
TSV Rintheim

Kindergartenkinder werden beim TSV 
Rintheim spielerisch in Bambini-Kursen 
trainiert. Ziel ist es, den Kindern in die-
sem jungen Alter den Spaß am Sport und 
ein grundsätzliches Ballgefühl zu vermit-
teln. Dafür werden kindgerechte kleine 

Schläger und weiche Bälle benutzt. Wir 
haben eine Schlägerbörse, in der jedes 
Anfängerkind den passenden Schläger 
für fast umsonst ausleihen kann.

Für Kinder ab sieben Jahre haben wir 
Kleingruppen mit maximal fünf Kindern.

In der Tennisabteilung des TSV Rintheim 
kommt auch das Gruppenerlebnis nicht 
zu kurz, denn es gibt Mannschaftsspiele, 
beliebte Ferientenniscamps und tolle 
Kinderturniere. Dort lernen die Kinder 
neben dem richtigen Miteinander, dass 
nicht nur die Tennisregeln im Leben 
wichtig sind.

Wer jetzt Interesse hat, meldet sich 
bei Lutz May (Tennistrainer des TSV 
Rintheim) unter lutze.may@gmx.de und 
macht ein Probetraining aus.

Wiedereinstieg?

Zusätzlich bietet die Tennisabteilung des 
TSV Rintheim auch Anfängerkurse für 
Erwachsene (kein Hexenwerk), Mann-
schaftsspiele, Einzeltraining, Spaß und 
Geselligkeit an. Probieren Sie es aus – 
Tennis ist als Familiensport für nahezu 
jedes Alter eine tolle Sache!

Ferien-Tenniscamp

Auch dieses Jahr bietet das Trainerteam 
um Lutz May wieder zwei Tenniscamps in 
den Sommerferien an!

In den ersten beiden Ferienwochen ste-
hen auf der Anlage wieder Tennis, Trai-
ning, Spaß und viel Abwechslung auf 
dem Programm!



Jeweils von 9-16 Uhr werden bei hoffent-
lich sommerlichen Temperaturen Vor-
hand, Rückhand, Aufschlag, Rückschlag 
und Flugball trainiert. Jeden Morgen gibt 
es ein „Aufwärmprogramm“ mit Koordi-
nationstraining oder Ballspielen. 

In den „Rintheimer Stuben“ wird ein le-
ckeres Mittagessen eingenommen; Durst 
sowie der kleine Hunger zwischendurch 

können an bereit gestellten Getränken 
und frischem Obst gestillt werden.

Infos zu allen Aktivitäten finden Sie zu-
dem unter: www.tsv-rintheim.de, Fragen 
zum Training, Anmeldungen, etc. bitte 
an Nicole Schattmann: nicole.schatt-
mann@tsv-rintheim.de

Stefan Schwarzwälder
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ZAHNARZTPRAXIS  Dr. Natalie Langenstein  
sucht ab sofort zur Verstärkung eine ZMF/ZMV in Voll/Teilzeit 

 oder als Minijob für den Bereich Rezeption/Verwaltung.

ZAHNARZTPRAXIS
Dr. Natalie Langenstein

E-Mail-Adresse: info@zahnarzt-oststadt.de
Telefonnummer: 07261/697006

 

Meisterbetrieb der Kfz-Innung
Seit über 25 

Meisterbetrieb der Kfz-Innung
Seit über 25 Jahren in KA-Rintheim

76131 Karlsruhe-Rintheim · Mannheimer Straße 62
Telefon 0721 / 695338
www.dd-automobileservice.de · info@dd-automobileservice.de

• Unfallinstandsetzung
• Karosserie- und Lackierungsarbeiten
• E-Mobilität, HV-Systeme aller Art

• Reparaturen aller Art
• Inspektion inkl. Ölwechsel
 nach Herstellervorgaben
• Hauptuntersuchung (TÜV SÜD),
 *täglich im Haus*

Ihr persönlicher Service-Partner für alle Kfz-Marken
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Obst- und Gartenbau-
verein Ka-Rintheim e.V.

Nachruf
Wir mussten Abschied nehmen von un-
serem Mitglied
Frau Waltraud Baur,  
verstorben am 24. Februar 2025
Sie wird uns unvergessen bleiben. Unser 
Mitgefühl gilt ihren Angehörigen

Ausblicke:
Unsere Mehrtagesfahrt „Erlebnistage im 
Passauer Land“ findet vom 13. Juli bis  
17. Juli 2025 statt.

Außerdem planen wir einen Tagesaus-
flug am Donnerstag, 6. November 2025 
mit dem Bus zur Chrysanthema in Lahr. 
Hierzu können sich gerne auch Nichtmit-
glieder des OGV anmelden. Unkostenbei-
trag pro Person 22,00 €, Anmeldungen 
bei Rosi Herr, Tel. 684843 oder Birgit Sup-
per Tel. 612857.

Wir gratulieren unseren Jubilaren zum...

•	 91. Geburtstag
Ade, Paul am 18.08.
•	 90. Geburtstag
Schucker, Günter am 31.07.
•	 85. Geburtstag
Braun, Gertrud am 22.07
Schenkel, Sigrun am 24.08
•	 60. Geburtstag
Maier, Uwe am 20.07.
Ritter, Thomas am 23.07.
Merz, Gunter am 01.08.

Wir gratulieren ganz herzlich auch allen 
ungenannten Jubilaren zu ihrem Ehren-
tag und wünschen alles Gute sowie schö-
ne Stunden im Kreise der Familie.

Grüne Tipps
Königskerzen blühen ab Ende Juni, 
nachdem sie zur selben Zeit im vergange-
nen Jahr ausgesät wurden, mit großen 
Blattrosetten überwinterten und ab Mai 
die wahrhaft königlichen Blütentriebe 
bildeten. Die Pflanzen lieben Wärme, 
Sonne und durchlässige Erde, fühlen sich 
sogar auf schotterigen Böden wohl. Also 
wer sich im nächsten Jahr wieder an Kö-
nigskerzen erfreuen möchte, muss jetzt 
säen.

Erdbeeren entwickeln die Blütenknos-
penanlagen für das nächste Jahr schon 
ab Ende Juli/Anfang August. Für ausrei-
chende Nährstoffe düngt man Ende Juni 
Anfang Juli mit einem schnellwirkenden 
Volldünger, 50g/m²

Nachzucht von Erdbeeren im eigenen 
Garten sollte nicht zu oft erfolgen, weil 
die Leistungsfähigkeit der Pflanze immer 
mehr nachlässt und außerdem die Gefahr 
der Ausbreitung von Krankheiten be-
steht. Besser ist es, für Neuanlagen von 
einem anerkannten Vermehrungsbetrieb 
qualitativ einwandfreie Jungpflanzen zu 
beziehen.

Rosenkohl pflanzt man möglichst schon 
Anfang Juni. Er ergibt eine gute Rand-
kultur auf 120 cm breiten Gurkenbeeten. 
Wenn die Gurken im Herbst schon fast 
vergehen, entfaltet sich Rosenkohl erst 
richtig. So wird das Beet gut ausgenutzt
.

Herzliche Grüße Ihre Rosi Herr

Wenn Sie in dieser Rubrik nicht genannt
werden wollen, melden Sie dies bitte
rechtzeitig an Rosi Herr, Tel. 684843
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Mitmach Garten Ostring

 „Frühlingserwachen“ im  
Mitmach-Garten am Ostring: Erste  
„Offene Pforte“ war ein voller Erfolg

Sonnenschein, frisches Grün, Gesang und 
lebendiger Austausch: Der Mitmach-Gar-
ten Ostring e.V. hat am 10.5.2025 unter 
dem Motto „Frühlingserwachen“ seine 
Premiere bei der Karlsruher Veranstal-
tungsreihe „Offene Pforte“ gefeiert. 
Gut 100 Besucherinnen und Besucher 
nutzen die Gelegenheit, den jungen Ge-
meinschaftsgarten kennenzulernen, sich 
inspirieren zu lassen und mit den Gärt-
nerinnen und Gärtnern ins Gespräch zu 
kommen.

Einblicke in die Idee des  
Mitmach-Gartens

Es war das erste Mal, dass sich der im 
Januar 2024 gegründete Verein an der 
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stadtweiten Aktion beteiligte – und die 
Resonanz war durchweg positiv! Bei 
strahlendem Wetter verwandelte sich 
der Garten in einen lebendigen Begeg-
nungsraum für Nachbarschaft, Natur-
freunde und Neugierige. Führungen 
durch das Gelände, Einblicke in die Ent-
wicklung der Gartenflächen und das 
gemeinsame Einpflanzen von Tomaten, 
Erbsen und Co. in die Gemeinschaftsbee-
te gaben den Gästen Einblick in die Idee 
des Mitmachgartens. Ein Highlight war 
der Auftritt des Chors „Tohuwabohu Fa-
tale“, der den Garten musikalisch berei-
cherte. Kuchen, Brezeln, Kaffee und Ge-
tränke standen bereit – gespendet von 
den Mitgliedern des Vereins.

Ein Kennenlernen bei der „Offenen 
Pforte“

„Viele Gäste kannten den Garten bisher 
nur vom Hörensagen oder vom Vorbei-
gehen“, berichtete ein Vereinsmitglied. 
„Heute hatten sie endlich die Möglich-
keit, uns kennenzulernen und den Ort 
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Der Mitmach-Garten Ostring e.V. ist da-
mit Teil eines stetig wachsenden Netz-
werks aus über 20 Gärten in Karlsruhe, 
das zum Austausch, Pflanzentausch und 
gemeinsamen Lernen einlädt. Die Ver-
einsmitglieder sind sich schon jetzt sicher: 
Auch 2026 wollen sie wieder die Pforten 
des Gartens öffnen.

in Ruhe zu erleben.“ Das Konzept der 
„Offenen Pforte hat seinen Ursprung im 
Großbritannien der 1920er-Jahre und 
bringt jährlich von April bis September 
Gartenbegeisterte zusammen – ganz 
ohne den Anspruch auf Perfektion, aber 
mit viel Leidenschaft für Natur, Gemein-
schaft und Vielfalt.
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eine nicht bebaubare Grünzone oder ein 
Teilgrundstück in Hanglage fällt daher im 
Landkreis Calw eine deutlich geringere 
Grundsteuer für den Einzelnen an. Wir als 
CDU-Fraktion stellen uns die Frage, wes-
halb dies nicht auch in Karlsruhe möglich 
ist? Daher haben wir eine entsprechende 
Anfrage an die Stadtverwaltung gestellt. 
In der Stellungnahme wurde uns mitge-
teilt, dass die zuständigen Gutachteraus-
schüsse unabhängig voneinander arbei-
ten würden. Da aber gleiches Recht für 
alle gilt und sich auch der Karlsruher Gut-
achterausschuss an die gleichen Landes-
vorgaben halten muss, wird eines deut-
lich: Machen Sie es wie die Menschen 
im Landkreis Calw! Treten Sie an Ihren 
zuständigen Gutachterausschuss heran 
und fordern Sie die Neubewertung des 
veranschlagten Bodenrichtwerts. Insbe-
sondere dann, wenn Ihr Grundstück nicht 
vollumfänglich bebaut werden kann, ste-
hen Ihre Chancen für eine nachträgliche 
Absenkung der Grundsteuer sicherlich 
nicht schlecht. 

Unsere Anfrage finden Sie hier: 
https://shorturl.at/wRuT9

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Dr. Rahsan Dogan

Betreuungsstadträtin der CDU 

CDU
Ortsverband Rintheim

Liebe Bürgerinnen und Bürger von 
Rintheim,

seit Beginn des Jahres gilt auch in Karlsru-
he die neue Berechnung der Grundsteu-
er. Im Unterschied zu anderen Bundeslän-
dern kommt es in Baden-Württemberg 
allerdings nicht mehr auf die Art der 
Bebauung an. Maßgeblich für die Grund-
steuer sind nun Bodenrichtwert und 
Grundstücksgröße. Einerseits führt diese 
neue Handhabung dazu, dass die Steuer 
gerade in dichtbesiedelten Wohnquartie-
ren niedriger ausfällt als noch in den Jah-
ren zuvor. Andererseits hat dies zur Folge, 
dass Ein- und Zweifamilienhausbesitzer 
mit größeren Grundstücken erheblich 
mehr zu zahlen haben, teilweise sogar 
das Vier-, Fünf- oder Sechsfache. Dies fin-
den wir als CDU-Fraktion nicht gerecht. 
Es muss doch Konsens sein, dass jeder 
das Recht hat, fair besteuert zu werden. 
Daher hat unsere Gemeinderatsfraktion 
der neuen Grundsteuer auch nicht zuge-
stimmt. Fair ist es vor allem nicht dann, 
wenn es sich um Grundstücke handelt, 
die aus rechtlichen Gründen überhaupt 
nicht im vollen Umfang bebaut werden 
dürfen, aber dennoch zu 100 Prozent 
nach einem hohen Bodenrichtwert be-
steuert werden. In Sachen Bebaubarkeit 
der Grundstücke wird in Karlsruhe leider 
kein Unterschied gemacht. 

Anders verhält es sich im Landkreis Calw. 
Dort werden Grundstücke hinsichtlich ih-
rer Bebaubarkeit in Teilgrundstücke auf-
geteilt. Denn auch diese Möglichkeit hat 
der Gesetzgeber explizit eingeräumt. Für 
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Sie möchten in den  
Karlsruher Bürgerheften werben? 

Mailen Sie uns unter  
buergerhefte@stober-medien.de  

oder rufen Sie uns an unter  
0721 97830 943.

Wir beraten Sie gerne.
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Bürgerverein Rintheim e. V.
Huttenstr. 29, 76131 Karlsruhe

Beitrittserklärung
für die Mitgliedschaft im Bürgerverein Rintheim e.V.

Mindestjahresbeitrag pro Person � 10,--

Name, Vorname

Geboren am

Straße

PLZ / Wohnort

E-Mail                                                                    Telefon

Eintritt zum

Datenschutzinformation: Die erhobenen Daten speichern wir auf der Grundlage von Art 6 
Abs. 1b der EU-Datenschutzgundverordnung (DSGVO). Sie werden ausschließlich benutzt für 
die Mitgliederbetreuung und -verwaltung (Kommunikation mit dem Mitglied, Erhebung des 
Mitgliedsbeitrags, Berechnung eines Mitgliedsjubiläums, Gratulation zu runden Geburtstagen), 
nicht an Dritte weitergegeben und bei der Beendigung der Mitgliedschaft spätestens zum Ende 
des Folgejahres gelöscht.
Verantwortlicher im Sinne des Art. 13 Abs. 1a DSGVO ist der Vorsitzende Dr. Helmut Rempp, 
Huttenstraße 29, 76131 Karlsruhe, Tel. 0721 / 6238827, E-Mail: helmut.rempp-bv@web.de

Datum, Unterschrift

SEPA-Lastschriftmandat
(Entfällt bei Überweisung des Mitgliedsbeitrags auf das u.g. Konto des 
Bürgervereins Rintheim e. V.)
Gläubiger-Identifikationsnummer DE78ZZZ00001446775
BBBank Karlsruhe, IBAN: DE77 6609 0800 0009 7602 53
Ich ermächtige den Bürgerverein Rintheim e. V., den jährlichen Mitgliedsbeitrag von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Bürgerverein 
Rintheim e. V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut ver-
einbarten Bedingungen.

	 Euro Jahresbeitrag 
	 (� 10,-- Mindestmitgliedsbeitrag)

Kontoinhaber

Kreditinstitut

IBAN  DE _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _

Datum, Unterschrift



Jetzt 
schlägt’s 13.
Badens beste Bank.

13 x Testsieger in Folge –
weil beste
Privatkundenberatung 
unsere Mission ist. 
#BadensBesteBank 
#Dreizehn #Glück

S
Karlsruhe 
Sparkasse

Weil’s um mehr als Geld geht.

•Reparaturen von Fenster, 
Türen und Rollläden•Insektenschutz•Sonnenschutz•

 

Fentec | Im Mittelfeld 11 | D-76135 Karlsruhe GERMANY
Telefon: 0160 / 969 20 343 | 0721 / 570 33 920

Internet: www.fentecgmbh.com
Ansprechpartner: Herr Thomas Busch

Sternbergstraße 10
76131 Karlsruhe
Tel.  0721 - 783 16 888

            




